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Ziele

Mit der Initiative Kommune Inklusiv unterstützt die Aktion Mensch das 

bunte und respektvolle Zusammenleben in fünf ausgewählten 

Kommunen. Gemeinsam mit der kommunalen Verwaltung, Vereinen 

und anderen Organisationen und vielen Bürger*innen ist es das Ziel 

die Kommunen langfristig weiterzuentwickeln, hin zu Orten, an dem 

jeder Mensch willkommen ist und teilhaben kann.

• 5 Kommunen (ausgewählt aus 130 Bewerbungen)

• Projektzeitraum: 2019 bis 2023

• Projektförderung: Personal- und Sachmittel 
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Kernelemente von Kommune Inklusiv

 Breites Inklusionsverständnis hinsichtlich Zielgruppen und Themenfeldern: Ziel ist die Entwicklung 
einer teilhabegerechten Gesellschaft für alle Menschen; „Jeder Mensch soll sich gleichberechtigt und 
unabhängig von Behinderung, sozialer Herkunft, Geschlecht, Alter, sexueller Orientierung oder sonstiger 
individueller Merkmale und Fähigkeiten an allen gesellschaftlichen Prozessen beteiligen können.“

 Professionelle Netzwerke mit kommunaler Beteiligung: Ziel sind heterogene Netzwerke in den 
Kommunen, die handlungsfeldübergreifend und prozessorientiert arbeiten. 

 Partizipation: Kommune Inklusiv zielt darauf ab, dass Entscheidungsträger*innen, Expert*innen und 
Zielgruppenvertreter*innen kooperativ und gleichberechtigt zusammenarbeiten.

 Prozessbegleitung: Um die Prozesse nachhaltig zu etablieren, planen und optimieren die Berater*innen 
Prozesse und Strukturen im Projekt gemeinsam mit den Akteur*innen vor Ort. Sie bringen den wertvollen 
Blick von außen ein.

 Wissenschaftliche Begleitung

„Es ist normal, 

verschieden zu 

sein.“ 
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Gelingensbedingungen von Kommune Inklusiv 

 Arbeit und Förderung auf drei Ebenen, um eine nachhaltige Wirkung in den Kommunen zu erzielen: 

 Struktur: bestehende und zukünftige lokale Rahmenbedingungen und Angebotsstrukturen, 
(infrastrukturelle und inhaltliche) Zugänge sowie Unterstützungswege für Alle teilhabegerecht zu 
gestalten. 

 Haltung und Bewusstseinsbildung sowie 

 Aktivitäten und Maßnahmen.

 Empowerment: Ziel ist die Stärkung der Zielgruppenvertreter*innen und die Befähigung der 
professionellen Akteure, um partizipatives und integriertes Handeln langfristig zu gewährleisten.

 Arbeit anhand einer wirkungsorientierten Ziel- und Steuerungssystematik: Dieses systematische 
Vorgehen ist maßgeblich, um entsprechende Ziele, Indikatoren und Handlungsschritte festzulegen, zu 
verfolgen und zu reflektieren. 

 Koordination durch qualifiziertes Personal: u.a. methodenkompetentes Auftreten und professioneller 
Umgang mit unterschiedlichen Nutzenerwartungen und ggfs. Widerständen.

 Verfügbare Personalressource beim Partner „Kommune“: Die Spiegelung der Netzwerkarbeit in die 
Kommune und die sich daraus ergebende Koordination der verwaltungsinternen Veränderungsprozesse 
erfordert hierfür verfügbares Personal bei der Kommune. 

„Alleine ist man 

schneller, 

zusammen kommt 

man weiter.“ 
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Umsetzung in Schneverdingen
Unser Organigramm
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So arbeiten wir
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 Ohne Zielgruppenvertreter*innen stochern wir im Nebel! Niemand kennt die eigenen Bedürfnisse besser, als die Betroffenen 

selbst. Deshalb sind sie unsere wichtigsten Expert*innen! Und das nicht nur im Projekt, sondern auch längst darüber hinaus. So 
sind Zielgruppenvertreter*innen z.B. auch wichtige Ansprechpartner*innen für das Bauamt.

 Ohne das Netzwerk geht nichts! Wir verstehen uns nicht als Einzelkämpfer, sondern als Netzwerker. Kommune Inklusiv 
Schneverdingen hat eine Vielzahl toller Partner an der Seite. Wir tauschen uns untereinander aus, unterstützen einander und 
empfehlen gern an die passenden Ansprechpartner weiter. Und natürlich planen wir gemeinsam und setzen gute Ideen 
gemeinsam um. 

 Nur gemeinsam sind wir stark! Um gelungene Maßnahmen umzusetzen oder tolle Projekte zu planen, braucht es möglichst viele 
verschiedene Menschen. Wir bringen alle zusammen, die ein Thema angeht: Hauptamtliche und Ehrenamler*innen, Junge und 
Alte, Menschen mit und ohne Behinderungen, Menschen mit und ohne Migrationshintergrund, Alleinstehende und Familien uvm. 
Vielfalt nicht nur zu bewerben, sondern selbst von der Diversität im Projekt zu profitieren ist eine große Stärke von Kommune
Inklusiv Schneverdingen.



Unsere Erfolge
Aus der Sozialraumbefragung der Goethe Universität Frankfurt (Anfang 2020)
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Kontakt für Rückfragen

Kommune Inklusiv Schneverdingen

Jessica Bleifuß und Ulrike Schloo

Telefon: 05193 93-150/151

E-Mail: Kontakt@svd-inklusiv.de


